
In der Europäischen Union wird jede 
dritte Frau im Jugendalter Opfer von 
körperlicher oder sexueller Gewalt, und 
die Täter werden wahrscheinlich wieder 
straffällig, wenn eine Intervention sie 
nicht rechtzeitig erreicht. Das Projekt 
CONSCIOUS, eine Zusammenarbeit 
zwischen vier Organisationen aus 
ganz Italien und dem europäischen 
Netzwerk WWP, zielt darauf ab, die 
Rückfallquote von Tätern häuslicher und 
sexueller Gewalt durch die Entwicklung 
eines behördenübergreifenden 
Interventionsmodells zu senken. 

Am 2. und 3. September 2020 findet die 
jährliche Konferenz des europäischen 
Netzwerks WWP statt. Aufgrund der 
anhaltenden Covid-19-Pandemie wird 
die Konferenz in diesem Jahr online 
stattfinden, so dass Menschen aus 
der ganzen Welt teilnehmen können. 
Die Konferenz mit dem Titel “Prison, 
Probation & Perpetrator Programmes 
- Collaboration for Change” bringt 
internationale Experten zum Thema 
häusliche Gewalt zusammen und bietet 
die Möglichkeit zur Diskussion und zum 
Austausch. 

Das CONSCIOUS-Projekt wird am 
zweiten Tag der Jahreskonferenz 
vorgestellt, wo Antonella D’Ambrosi 
(ASL Frosinone, Italien) und Adele Di 
Stefano (ASL Roma 1, Italien) einen 
Workshop präsentieren werden. Der 
Workshop, der eine Gelegenheit zur 
offenen Diskussion bietet, wird sich 
auf Schwerpunkte des CONSCIOUS-
Projekts konzentrieren, darunter: 
-	 Die während des Projekts 
entstandenen Partnerschaften, die 

darauf abzielen, ein neues Netzwerk 
zwischen öffentlichen und privaten 
Institutionen aufzubauen, um eine 
koordinierte Reaktion zu entwickeln, 
um geschlechtsspezifische Gewalt zu 
stoppen und zu verhindern.
- Pilot-Behandlungsgruppen in 
den Gefängnissen von Cassino 
und Frosinone und in der (lokalen 
Gesundheitsbehörde) Frosinone. Die 
Gruppen helfen den Tätern, Impulse 
und Emotionen zu kontrollieren und 
damit die Wahrscheinlichkeit eines 
Rückfalls zu verringern.
- 	 Die Ergebnisse und 
Herausforderungen eines Projekts 
(auch im Rahmen von Covid-19), das auf 
einen sozialen Wandel abzielt.

Dank des öffentlichen und privaten 
Charakters der Partnerschaft und 
des multidisziplinären Ansatzes der 
opferorientierten Justiz hat CONSCIOUS 
in der Region Latium einen innovativen 
öffentlichen Dienst für die Behandlung 
von Tätern im P&P-Kontext getestet. 

Seit 2018 arbeitet das CONSCIOUS-
Projekt an der Etablierung des 
intersystemischen Netzwerks zur 
Reduzierung der Rückfälligkeit 
von Tätern häuslicher Gewalt und 
Sexualstraftätern. 

Der Workshop wird nach der Konferenz 
online abrufbar sein.

Das CONSCIOUS-Projekt wird durch 
das Rights, Equality and Citizenship 
Programme der Europäischen Union 
kofinanziert.
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